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Pfarrei Bürglen
E-Mail info@pfarrei-buerglen.chWebseite www.pfarrei-buerglen.ch Instagram@pfarrei_buerglen
Telefon 041 870 12 61 Adresse Klausenstrasse 138, 6463 Bürglen
Pfarradministrator BrunoWerder Telefon 079 760 76 14
Mitarbeitender Priester Biju Nirappel Telefon 078 445 45 54
Öffnungszeiten SekretariatMontag geschlossen / Dienstag & Donnerstag 9–11 Uhr, 14–16 Uhr / Mittwoch & Freitag 9–11 Uhr
Sakristanen-Mobile 079 864 15 30

Gottesdienste

Samstag, 28. März
17.00 Familien-Gottesdienst
18.30 Beichtgelegenheit
19.00 Eucharistiefeier

Sonntag, 29. März
Palmsonntag
Kollekte für Fastenaktion Schweiz
09.00 Eucharistiefeier mit Palmsegnung
17.00 Osterklang, musikalisches

Innehalten am Palmsonntag

Montag, 30. März
08.00 Gottesdienst

Dienstag, 31. März
07.25 Rosenkranz
08.00 Eucharistiefeier
19.00 Versöhnungsfeier

Donnerstag, 2. April
Hoher Donnerstag
18.00 Abendmahl-Gottesdienst

mit den Erstkommunikanten
20.00 Eucharistiefeier
21.00 Gebetswache bis Mitternacht

Freitag, 3. April
Karfreitag
Kollekte für «Heilig Land»
09.00 Kreuzwegandacht
10.30 Passionsspiel
15.00 Karfreitagsliturgie

Samstag, 4. April
Karsamstag
17.00 Familien-Gottesdienst,

Auferstehungsfeier
20.30 Osternachtsfeier

Sonntag, 5. April
Ostersonntag
Kollekte für «Heilig Land»
09.00 Eucharistiefeier

Montag, 6. April
Ostermontag
Kollekte für «Heilig Land»
09.00 Eucharistiefeier
10.30 Eucharistiefeier, Kapelle Riedertal

Dienstag, 7. April
07.25 Rosenkranz
08.00 Eucharistiefeier

Mittwoch, 8. April
08.15 Schüler-Gottesdienst

für die 1. & 2. Klassen

Donnerstag, 9. April
19.00 Stille Anbetung

Freitag, 10. April
07.25 Rosenkranz
08.00 Eucharistiefeier

Samstag, 11. April
18.30 Beichtgelegenheit
19.00 Eucharistiefeier

Sonntag, 12. April
2. Sonntag der Osterzeit
Weisser Sonntag
Kollekte für Stiftung Papilio Altdorf
08.30 Eucharistiefeier
10.00 Erstkommunionfeier

Montag, 13. April
08.00 Gottesdienst
18.30 Dankesgottesdienst mit den

Erstkommunikanten

Dienstag, 14. April
07.25 Rosenkranz
08.00 Eucharistiefeier

Mittwoch, 15. April
08.15 Schüler-Gottesdienst

für die 3. & 4. Klassen

Donnerstag, 16. April
19.00 Eucharistiefeier Loreto
19.00 Stille Anbetung

Freitag, 17. April
07.25 Rosenkranz
08.00 Eucharistiefeier

Bibelvers
«Frieden hinterlasse ich euch,
meinen Frieden gebe ich euch.»

Johannes 14, 27

Gedächtnisse

Pfarrkirche

Samstag, 28. März
19.00 Jahrzeit für Anny undThedy

Schuler-Schuler und Kinder,
alter Klausenweg.
Jahrzeit für Frieda Arnold-Imholz,
Hinterbachli, ihre Kinder mit
Familien und Tochter Franziska.

Dienstag, 31. März
08.00 Gedächtnis für die Verstorbenen

der Sennenbruderschaft.

Dienstag, 7. April
08.00 Jahrzeit für Peter und Martha

Gisler-Herger, Sigristenhaus,
deren Kinder mit Familien.
Jahrzeit für Robi Arnold,
Ennermatt.
Gedächtnis für die Verstorbenen
der Sennenbruderschaft.

Samstag 11. April
19.00 Jahrzeit für Martin Arnold-Kempf,

Brischplangge.
Jahrzeit für Jakob Herger (Bursi
Kobi), Schattdorf, seine Familie
und weitere Angehörige.

Dienstag, 14. April
08.00 Jahrzeit für Josef und Käthy

Arnold-Gisler, Brickeracherberg,
deren Kinder und Familien.
Gedächtnis für die Verstorbenen
der Sennenbruderschaft.

Samstag, 18. April
19.00 Jahrzeit für Agatha Arnold-Wanat

und Familie, ihre Eltern und
Schwiegereltern.

Riedertal

Montag, 6. April
10.30 Gedächtnis für die lebenden und

verstorbenen Mitglieder der
Strassenbaugenossenschaft
Riedertal.
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Erstkommunion 2026
In diesem Jahr freuen sich folgende 28
Bürgler Kinder auf ihre Erstkommunion:
Ben, Daniel, Elin, Elina, Giampiero, Jana,
Jennifer, Jonas, Julia, Laura, Laurin, Lau-
rin, Lennja, Leo, Levin, Lian, Livia, Lore-
na, Luano, Lukas, Lynn, Marisa, Marlon,
Martin, Marvin, Noan, Sarina, Sophia.
Jesus selbst sagt: «Ihr seid meine Freun-

de!» – So lautet auch das Motto der Feier
der Erstkommunion 2026. Für Kinder ist
Freundschaft weit mehr als nur ein Spiel-
kamerad oder eine Begleitung durch den
Alltag. Freunde sind Vertraute, mit denen
sie lachen, Geheimnisse teilen und die
Welt entdecken können. So ist es auch mit
der Freundschaft zu Jesus. Besonders in

der Feier der Eucharistie zeigt er seine
Liebe zu uns. «Ihr seid meine Freunde!» –
das ist die Botschaft der Erzählung vom
letzten Mahl.
Die Gemeinde wünscht den Erstkommu-

nionkindern, ihren Familien und Freun-
den, dass sie diese Freundschaft bewahren
und pflegen. Lucia Planzer, Katechetin

Veranstaltungen

28. März – Familiengottesdienst
Am Palmsonntag wird der Einzug Jesu in
Jerusalem gefeiert. Auch dieses Jahr sind
die Esel Sämi und Fernando wieder mit
dabei und ziehen um 17 Uhr feierlich in
die Kirche ein. Die Palmsträusse werden
während der Messe gesegnet und dürfen
anschliessend mit nach Hause genommen
werden. Beginn der Feier draussen auf der
Turmseite.

29. März – Konzert Osterklang
Wenn leise Vorfreude auf Ostern anklingt:

DerKirchenchor
Bürglen lädt am
Palmsonntag ge-
meinsam mit Or-
chester und Solis-
ten zum OSTER-
KLANG 2026
ein. Das Konzert
greift die beson-
dere Stimmung
dieses Tages auf –
zwischen freudi-
gem Einzug Jesu
in Jerusalem und
der sich ankün-
denden Passion.
Im Zentrum

stehen zwei Wer-
ke: die festliche

«Missa declina a Malo» in F-Dur von Va-
lentin Rathgeber sowie das romantische
«Stabat Mater» in g-Moll von Josef Gabriel
Rheinberger. Während Rathgebers Musik
aus der klösterlichen Tradition stammt
und für das praktische Musizieren in Pfar-
reien geschaffen wurde, vertont Rheinber-
ger in seinem innigen Werk die Schmer-
zen Marias unter dem Kreuz.
Ergänzt wird das Programm durch eine

Kirchensonate und das bekannte «Ave Ve-
rum Corpus» von Wolfgang Amadeus
Mozart. Zum Abschluss verabschiedet
sich der Kirchenchor mit einem sechs-
stimmigen «Guten Abend gut Nacht» von
Giacomo Mezzalira in die Karwoche.
Beginn 17 Uhr in der Pfarrkirche Bürglen, Türöff-
nung 16.30 Uhr, Keine Platzreservation
Kirchenchor & Camerata Bürglen, Franziska Da-
hinden, Sopran / Sylvia Bendel, Alt / Nuno San-
tos, Tenor / Michael Schwarze, Bass / Roman
Walker, Leitung Eintritt frei – Kollekte

31. März – Versöhnungsfeier
Um 19 Uhr sind alle eingeladen zur ge-
meinsamen Versöhnungsfeier. Anschlies-
send besteht die Möglichkeit zur persönli-
chen Beichte.

2. April – Hoher Donnerstag
Der Hohe Donnerstag eröffnet die heiligen
Tage der Karwoche – ein Abend der Nähe,
Liebe und Hingabe.
Neu feiern wir um 18 Uhr mit den Erst-

kommunionkindern einen kindgerechten
Gottesdienst. Um 20 Uhr ist die ganze Ge-
meinde eingeladen, diesen besonderen
Gottesdienst mitzufeiern.
Wir gedenken des Letzten Abendmahls,

als Jesus uns in Brot und Wein seinen
Leib und sein Blut schenkte und uns die
Eucharistie anvertraute – Zeichen seiner
bleibenden Gegenwart.
Anschliessend sind alle zu einer schlich-

ten Agape-Feier im Kirchgemeindehaus
eingeladen, um an das Mahl mit den Jün-
gern zu erinnern. Die KAB Bürglen freut
sich auf viele Besucher. Wie gewohnt ist
die Eucharistie bis Mitternacht zur Anbe-
tung ausgesetzt. Wer möchte, darf bleiben,
still werden, wachen und beten.
Ich lade Sie herzlich ein, diesen Abend

bewusst mitzufeiern – einen Abend der
Liebe und der Hingabe, der uns zeigt:
Gott bleibt bei uns. Ihr Pfr. Biju

3. April – Karfreitag
Kreuzwegandacht
Die Kreuzwegandacht ist um 9 Uhr. Die
Feiermorgens folgt denKreuzwegstationen
der Pfarrkirche.
Passionsspiel der 6. -Klässler
Für Kinder gut nachvollziehbar spielen die
Bürgler 6. -Klässer einTheater zum Leiden
und Sterben Christi. Die Kernaussage un-
seres Glaubens wird so lebendig.
Die Familienfeier beginnt um 10.30 Uhr.
Karfreitagsliturgie
Um 15 Uhr, der Todesstunde Jesu, beginnt
die Karfreitasliturgie. Sie gleicht einem
Mysterienspiel. Die Haupakteure sind die
Ministranten. Die Feier schliesst mit der
Grablegung Jesu.

4. April – Familen-Gottesdienst
AnOstern wird die Auferstehung von Jesus
gefeiert. Es ist ein Fest der Freude. Durch
seine Auferstehung schickte er Hoffnung
und Licht ins Dunkel. Die Liebe Gottes
und der Sieg über den Tod wird mit viel
Licht gefeiert. Der Familiengottesdienst be-

ginnt um 17 Uhr draussen beim Hauptpor-
tal amOsterfeuer. Nach der Messe sind alle
zu einem kleinen Umtrunk mit «Eiertüt-
schen» eingeladen.

4. April – Osternachtsfeier
Zu dieser Feier sind alle Verantwortlichen
der Pfarreigruppen eingeladen. Ihnen
wird die Heimostkerze übergeben, als Zei-
chen, dass die Hoffnung in den Gruppen
aufgenommen wird. Der Kirchenchor um-
rahmt die Feier. Beginn ist um 20.30 Uhr.
Anschliessend Umtrunk mit «Eiertüt-
schen» für alle im Kirchgemeindehaus.

5. April – Ostersonntag
Die Feier beginnt um 9 Uhr.

5. April – Ostermontag
Die Messen beginnen um 9 Uhr in der
Pfarrkirche und 10.30 Uhr im Riedertal.

8. April – Schülergottesdienst
Ausgerichtet für die 1. & 2. Klassen, um
8.15 Uhr. Anschliessend Kaffee und Gipfe-
li im Kirchgemeindehaus.

9. April – Mittagstisch für alle
Nicht selber kochen, mit anderen zu Mit-
tag essen, Gemeinschaft pflegen, sei es bei
einem gemütlichen Jass oder Spiel. Im Ad-
ler ab 11.30 Uhr, ohne Voranmeldung.

15. April – Schülergottesdienst
Ausgerichtet für die 3. & 4. Klassen, um
8.15 Uhr. Anschliessend Kaffee und Gipfe-
li im Kirchgemeindehaus.

15. April – Jassplausch
Alle jassbegeisterten Frauen und Männer
sind herzlich eingeladen um 13 Uhr im
Gemeindesaal zu jassen.

Vorschau

22. April – Schülergottesdienst
Für die 5. & 6. Klassen, um 8.15 Uhr.
nschliessend Kaffee und Gipfeli im Kirch-
gemeindehaus.

23. April – Abendspaziergang
Zum Seerestaurant, Treffpunkt 18 Uhr.

24. April – Markusprozession, 19.30 Uhr

30. April – Verschiedenes
Elki-Fyyr, 9.30 Uhr
Konzert Zauberklang, 19.30 Uhr

8. Mai – Tellenfahrt mit Schlachtjahrzeit

Interview mit Dora Gamma –
20 Jahre Gestaltung der Osterkerze

Von Renata Telli, Pfarreikoordination

Seit 20 Jahren gestal-
tet Dora Gamma mit
viel Herzblut die
Osterkerze der Pfar-
rei Bürglen. Nun gibt
sie die Leitung der
Kerzengestaltungwei-
ter. Im Interview
blickt sie auf diese
Aufgabe zurück.

Renata Telli: Liebe Dora, wie bist du dazu
gekommen, die Osterkerze der Pfarrei
Bürglen zu gestalten?
Dora Gamma: Damals gab es eine Bibel-
gruppe, die jeweils Heimosterkerzen ge-
staltete. Fünf Jahre habe ich dabei mitge-
holfen, danach habe ich für 20 Jahre die
Leitung übernommen. Als meine Vorgän-
gerin aufhörte, dachte ich: Diese Kerze
können wir auch selber gestalten. Jedes
Jahr habe ich zwei bis drei neue Entwürfe
kreiert, aus denen im Pfarramt das Sujet
für die Osterkerze ausgewählt wurde.
Anfangs gestalteten wir etwa 160 Kerzen,

in meinem letzten Jahr waren es bereits
rund 380. Auch für das Altersheim Gos-
mer wurde eine Osterkerze gewünscht –
das hat mich sehr gefreut und geehrt.

Was bedeutet dir die Osterkerze persönlich?
Es erfüllt mich mit Ehrfurcht und Wärme,
wenn die Kirche mit meiner Kerze ge-
schmückt ist. Ostern ist das höchste Kir-
chenfest, und die Osterkerze steht dabei
im Zentrum. Die Osterkerze begleitet
wichtige Momente: die Täuflinge, Erst-
kommunikanten, Brautpaare und Beerdi-

gungen. Jede Kerze ist ein Unikat. Für
mich steht immer das Symbol im Mittel-
punkt, nicht eine knallige Farbe.

Wie entstehen deine Ideen?
Meine Ideen entstehen aus dem Glauben
heraus. Die Gestaltung soll eine Botschaft
tragen und den Glauben sichtbar machen.

Was war in diesen Jahren ein besonderes
Highlight für dich?
Die Gestaltung der Urner Standeskerze
für die Klosterkirche in Einsiedeln. Dass
eine von mir gestaltete Kerze dort ihren
Platz fand, ist für mich eine grosse Ehre.

Nun gibst du die Aufgabe weiter. Was
wünschst du dir von deiner Nachfolgerin?
Ich wünsche mir, dass sie ihre eigenen
Ideen aus dem Glauben schöpft und au-
thentisch bleibt. Sie soll ihren Glauben auf
die Kerze bringen. Wenn sie Tipps braucht,
gebe ich meinWissen gerne weiter.

Wenn Dora die Leitung abgibt, bleibt sie der
Gruppe verbunden und wird weiterhin für
die Helfenden kochen. Vielen Dank, Dora,
für dein grosses Engagement und die vielen
Osterkerzen, die unsere Kirche über all die
Jahre bereichert haben.

Erstkommunion – Ablauf

12. April – Weisser Sonntag
09.45 Uhr Einzug der Erstkommuni-

kantenmit demMusikverein
ab Schulhausplatz.

10.00 Uhr Beginn Festgottesdienst,
anschl. Apéro
auf dem Kirchplatz,
(bei schlechtemWetter
im Kirchgemeindehaus.)

13. April – Montag
18.30 Uhr Dankgottesdienst

mit Segnung der Andenken.
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Erstkommunion 2026
In diesem Jahr freuen sich folgende 28
Bürgler Kinder auf ihre Erstkommunion:
Ben, Daniel, Elin, Elina, Giampiero, Jana,
Jennifer, Jonas, Julia, Laura, Laurin, Lau-
rin, Lennja, Leo, Levin, Lian, Livia, Lore-
na, Luano, Lukas, Lynn, Marisa, Marlon,
Martin, Marvin, Noan, Sarina, Sophia.
Jesus selbst sagt: «Ihr seid meine Freun-

de!» – So lautet auch das Motto der Feier
der Erstkommunion 2026. Für Kinder ist
Freundschaft weit mehr als nur ein Spiel-
kamerad oder eine Begleitung durch den
Alltag. Freunde sind Vertraute, mit denen
sie lachen, Geheimnisse teilen und die
Welt entdecken können. So ist es auch mit
der Freundschaft zu Jesus. Besonders in

der Feier der Eucharistie zeigt er seine
Liebe zu uns. «Ihr seid meine Freunde!» –
das ist die Botschaft der Erzählung vom
letzten Mahl.
Die Gemeinde wünscht den Erstkommu-

nionkindern, ihren Familien und Freun-
den, dass sie diese Freundschaft bewahren
und pflegen. Lucia Planzer, Katechetin

Veranstaltungen

28. März – Familiengottesdienst
Am Palmsonntag wird der Einzug Jesu in
Jerusalem gefeiert. Auch dieses Jahr sind
die Esel Sämi und Fernando wieder mit
dabei und ziehen um 17 Uhr feierlich in
die Kirche ein. Die Palmsträusse werden
während der Messe gesegnet und dürfen
anschliessend mit nach Hause genommen
werden. Beginn der Feier draussen auf der
Turmseite.

29. März – Konzert Osterklang
Wenn leise Vorfreude auf Ostern anklingt:

DerKirchenchor
Bürglen lädt am
Palmsonntag ge-
meinsam mit Or-
chester und Solis-
ten zum OSTER-
KLANG 2026
ein. Das Konzert
greift die beson-
dere Stimmung
dieses Tages auf –
zwischen freudi-
gem Einzug Jesu
in Jerusalem und
der sich ankün-
denden Passion.
Im Zentrum

stehen zwei Wer-
ke: die festliche

«Missa declina a Malo» in F-Dur von Va-
lentin Rathgeber sowie das romantische
«Stabat Mater» in g-Moll von Josef Gabriel
Rheinberger. Während Rathgebers Musik
aus der klösterlichen Tradition stammt
und für das praktische Musizieren in Pfar-
reien geschaffen wurde, vertont Rheinber-
ger in seinem innigen Werk die Schmer-
zen Marias unter dem Kreuz.
Ergänzt wird das Programm durch eine

Kirchensonate und das bekannte «Ave Ve-
rum Corpus» von Wolfgang Amadeus
Mozart. Zum Abschluss verabschiedet
sich der Kirchenchor mit einem sechs-
stimmigen «Guten Abend gut Nacht» von
Giacomo Mezzalira in die Karwoche.
Beginn 17 Uhr in der Pfarrkirche Bürglen, Türöff-
nung 16.30 Uhr, Keine Platzreservation
Kirchenchor & Camerata Bürglen, Franziska Da-
hinden, Sopran / Sylvia Bendel, Alt / Nuno San-
tos, Tenor / Michael Schwarze, Bass / Roman
Walker, Leitung Eintritt frei – Kollekte

31. März – Versöhnungsfeier
Um 19 Uhr sind alle eingeladen zur ge-
meinsamen Versöhnungsfeier. Anschlies-
send besteht die Möglichkeit zur persönli-
chen Beichte.

2. April – Hoher Donnerstag
Der Hohe Donnerstag eröffnet die heiligen
Tage der Karwoche – ein Abend der Nähe,
Liebe und Hingabe.
Neu feiern wir um 18 Uhr mit den Erst-

kommunionkindern einen kindgerechten
Gottesdienst. Um 20 Uhr ist die ganze Ge-
meinde eingeladen, diesen besonderen
Gottesdienst mitzufeiern.
Wir gedenken des Letzten Abendmahls,

als Jesus uns in Brot und Wein seinen
Leib und sein Blut schenkte und uns die
Eucharistie anvertraute – Zeichen seiner
bleibenden Gegenwart.
Anschliessend sind alle zu einer schlich-

ten Agape-Feier im Kirchgemeindehaus
eingeladen, um an das Mahl mit den Jün-
gern zu erinnern. Die KAB Bürglen freut
sich auf viele Besucher. Wie gewohnt ist
die Eucharistie bis Mitternacht zur Anbe-
tung ausgesetzt. Wer möchte, darf bleiben,
still werden, wachen und beten.
Ich lade Sie herzlich ein, diesen Abend

bewusst mitzufeiern – einen Abend der
Liebe und der Hingabe, der uns zeigt:
Gott bleibt bei uns. Ihr Pfr. Biju

3. April – Karfreitag
Kreuzwegandacht
Die Kreuzwegandacht ist um 9 Uhr. Die
Feiermorgens folgt denKreuzwegstationen
der Pfarrkirche.
Passionsspiel der 6. -Klässler
Für Kinder gut nachvollziehbar spielen die
Bürgler 6. -Klässer einTheater zum Leiden
und Sterben Christi. Die Kernaussage un-
seres Glaubens wird so lebendig.
Die Familienfeier beginnt um 10.30 Uhr.
Karfreitagsliturgie
Um 15 Uhr, der Todesstunde Jesu, beginnt
die Karfreitasliturgie. Sie gleicht einem
Mysterienspiel. Die Haupakteure sind die
Ministranten. Die Feier schliesst mit der
Grablegung Jesu.

4. April – Familen-Gottesdienst
AnOstern wird die Auferstehung von Jesus
gefeiert. Es ist ein Fest der Freude. Durch
seine Auferstehung schickte er Hoffnung
und Licht ins Dunkel. Die Liebe Gottes
und der Sieg über den Tod wird mit viel
Licht gefeiert. Der Familiengottesdienst be-

ginnt um 17 Uhr draussen beim Hauptpor-
tal amOsterfeuer. Nach der Messe sind alle
zu einem kleinen Umtrunk mit «Eiertüt-
schen» eingeladen.

4. April – Osternachtsfeier
Zu dieser Feier sind alle Verantwortlichen
der Pfarreigruppen eingeladen. Ihnen
wird die Heimostkerze übergeben, als Zei-
chen, dass die Hoffnung in den Gruppen
aufgenommen wird. Der Kirchenchor um-
rahmt die Feier. Beginn ist um 20.30 Uhr.
Anschliessend Umtrunk mit «Eiertüt-
schen» für alle im Kirchgemeindehaus.

5. April – Ostersonntag
Die Feier beginnt um 9 Uhr.

5. April – Ostermontag
Die Messen beginnen um 9 Uhr in der
Pfarrkirche und 10.30 Uhr im Riedertal.

8. April – Schülergottesdienst
Ausgerichtet für die 1. & 2. Klassen, um
8.15 Uhr. Anschliessend Kaffee und Gipfe-
li im Kirchgemeindehaus.

9. April – Mittagstisch für alle
Nicht selber kochen, mit anderen zu Mit-
tag essen, Gemeinschaft pflegen, sei es bei
einem gemütlichen Jass oder Spiel. Im Ad-
ler ab 11.30 Uhr, ohne Voranmeldung.

15. April – Schülergottesdienst
Ausgerichtet für die 3. & 4. Klassen, um
8.15 Uhr. Anschliessend Kaffee und Gipfe-
li im Kirchgemeindehaus.

15. April – Jassplausch
Alle jassbegeisterten Frauen und Männer
sind herzlich eingeladen um 13 Uhr im
Gemeindesaal zu jassen.

Vorschau

22. April – Schülergottesdienst
Für die 5. & 6. Klassen, um 8.15 Uhr.
nschliessend Kaffee und Gipfeli im Kirch-
gemeindehaus.

23. April – Abendspaziergang
Zum Seerestaurant, Treffpunkt 18 Uhr.

24. April – Markusprozession, 19.30 Uhr

30. April – Verschiedenes
Elki-Fyyr, 9.30 Uhr
Konzert Zauberklang, 19.30 Uhr

8. Mai – Tellenfahrt mit Schlachtjahrzeit

Interview mit Dora Gamma –
20 Jahre Gestaltung der Osterkerze

Von Renata Telli, Pfarreikoordination

Seit 20 Jahren gestal-
tet Dora Gamma mit
viel Herzblut die
Osterkerze der Pfar-
rei Bürglen. Nun gibt
sie die Leitung der
Kerzengestaltungwei-
ter. Im Interview
blickt sie auf diese
Aufgabe zurück.

Renata Telli: Liebe Dora, wie bist du dazu
gekommen, die Osterkerze der Pfarrei
Bürglen zu gestalten?
Dora Gamma: Damals gab es eine Bibel-
gruppe, die jeweils Heimosterkerzen ge-
staltete. Fünf Jahre habe ich dabei mitge-
holfen, danach habe ich für 20 Jahre die
Leitung übernommen. Als meine Vorgän-
gerin aufhörte, dachte ich: Diese Kerze
können wir auch selber gestalten. Jedes
Jahr habe ich zwei bis drei neue Entwürfe
kreiert, aus denen im Pfarramt das Sujet
für die Osterkerze ausgewählt wurde.
Anfangs gestalteten wir etwa 160 Kerzen,

in meinem letzten Jahr waren es bereits
rund 380. Auch für das Altersheim Gos-
mer wurde eine Osterkerze gewünscht –
das hat mich sehr gefreut und geehrt.

Was bedeutet dir die Osterkerze persönlich?
Es erfüllt mich mit Ehrfurcht und Wärme,
wenn die Kirche mit meiner Kerze ge-
schmückt ist. Ostern ist das höchste Kir-
chenfest, und die Osterkerze steht dabei
im Zentrum. Die Osterkerze begleitet
wichtige Momente: die Täuflinge, Erst-
kommunikanten, Brautpaare und Beerdi-

gungen. Jede Kerze ist ein Unikat. Für
mich steht immer das Symbol im Mittel-
punkt, nicht eine knallige Farbe.

Wie entstehen deine Ideen?
Meine Ideen entstehen aus dem Glauben
heraus. Die Gestaltung soll eine Botschaft
tragen und den Glauben sichtbar machen.

Was war in diesen Jahren ein besonderes
Highlight für dich?
Die Gestaltung der Urner Standeskerze
für die Klosterkirche in Einsiedeln. Dass
eine von mir gestaltete Kerze dort ihren
Platz fand, ist für mich eine grosse Ehre.

Nun gibst du die Aufgabe weiter. Was
wünschst du dir von deiner Nachfolgerin?
Ich wünsche mir, dass sie ihre eigenen
Ideen aus dem Glauben schöpft und au-
thentisch bleibt. Sie soll ihren Glauben auf
die Kerze bringen. Wenn sie Tipps braucht,
gebe ich meinWissen gerne weiter.

Wenn Dora die Leitung abgibt, bleibt sie der
Gruppe verbunden und wird weiterhin für
die Helfenden kochen. Vielen Dank, Dora,
für dein grosses Engagement und die vielen
Osterkerzen, die unsere Kirche über all die
Jahre bereichert haben.

Impressionen aus Dora Gammas schaffen. Bild: zVg

Gesucht:
Leiter:in Osterkerzenteam

Für die Gestaltung der Heimosterkerzen
wird eine kreative Person mit Freude
an Form, Farbe und Symbolik gesucht.

Aufgaben
• Pro Jahr 3–4 Osterkerzen kreieren.
• Nach der Entscheidung: Material be-
stellen und Prototypen gestalten.
• Umsetzung gemeinsam mit einem
eingespielten Team.

Voraussetzungen
• Kreativität und Gespür für Gestaltung
• Freude am Arbeiten mit Wachs
• Freude in einem eingespielten Team
die Leaderrolle zu übernehmen.

Zeitaufwand
• Vorbereitung und Entwürfe:

individuell und zeitlich flexibel.
• Produktion:

1 Tag gemeinsammit dem Team.
Haben das Interesse an dieser karikati-
ven Aufgabe geweckt?
Dann freuen wir uns auf die Kontakt-

aufnahme. Bei Fragen gibt das Pfarramt
gerne Auskunft unter 041 870 12 61.

Autor/Bild: Pfarramt

Erstkommunion – Ablauf

12. April – Weisser Sonntag
09.45 Uhr Einzug der Erstkommuni-

kantenmit demMusikverein
ab Schulhausplatz.

10.00 Uhr Beginn Festgottesdienst,
anschl. Apéro
auf dem Kirchplatz,
(bei schlechtemWetter
im Kirchgemeindehaus.)

13. April – Montag
18.30 Uhr Dankgottesdienst

mit Segnung der Andenken.


